
1. Bergische Meisterschaft 
Juggerturnier auf dem Baseballfeld, Sportplatz Oberbergische Str. 91 in 
Wuppertal vom 10.08. – 11.08.2013 
 
 
 
10.08.2013 Hagen hat Schuld 
 
Treffpunkt am 10.08.2013 um ca. 8:40 Uhr am Sportplatz in Wuppertal. Wir reservierten uns 
schon mal die Spielerplätze vom Baseballfeld und warteten auf die restlichen Spieler. Hagen 
ist Erster, was das Aufstehen angeht ☺ 
 
Ca. halb 9:00 ist die Orga eingetroffen und das Frühstück wurde aufgebaut.  
Brötchen mit Salami, Käse, Wurst, Nutella und Marmelade, Kaffee und O-Saft und ein Platz 
zum Sitzen standen für uns bereit. 
 
Um ca. 9:00 Uhr wurden dann die Pompfen geprüft und nach kurzen Reparaturen von 
Langpompfe und Ketten konnten wir alle unsere Pompfen benutzen. 
 
Anschließend wurden die Teams gelost, die in den vier Gruppen spielen sollten.  
Da Tina zur falschen Zeit am falschen Ort stand, durfte sie die Teams ziehen. 
Bedauerlicherweise zog sie für die Gruppe A Mad Monkeys und Pig Pile gemeinsam.  
 
Danach hat Markus Karsten alle Teams begrüßt und die Gruppen präsentiert. Und meinte 
noch, dass Hagen Schuld wäre, wie die Gruppen ausgefallen sind.  
 
Gruppenphase 
Unsere Gruppe A bestand aus Mad Monkeys, Pig Pile, Ketchup (Wuppertal II) und Chimaera 
Brunsviga (Braunschweig) und wurde auf Feld 1 ausgetragen.  
Die Gruppenphase verlief für die Mad Monkeys hervorragend, genauso das Spiel Affen 
gegen Schweinchen. Pig Pile hatte gegen Chimaera Brunsviga ein sehr knappes Spiel, erst 
mit  dem letzten Stein fiel der Ausgleich und Pig Pile gewann den Golden Jugg für sich.  
 
Ergebnisse der Gruppenphase: 
Mad Monkeys vs. Chimaera Brunsviga  13 : 1 
Mad Monkeys vs. Ketschup    14 : 0 
Mad Monkeys vs. Pig Pile      9 : 1 
Pig Pile vs. Chimaera Brunsviga     8 : 7 
Pig Pile vs. Ketchup       8 : 4 
 
Nach der Gruppenphase gab es Mittagessen. Die Eltern von Daniel servierten aus einem 
riesigen Topf Reis mit Gemüse und Hackfleisch. Nach ca. einer halben Stunde wurde dann 
noch das Achtelfinale ausgetragen. 
 
Die Mad Monkeys mussten gegen die Weserkraken (Bremen) antreten. Ob bereits die Kräfte 
nachließen, die Pause zu lang war oder der Gegner anfänglich unterschätzt wurde ist bisher 
noch nicht eindeutig geklärt, denn das Spiel verlief in der ersten Halbzeit zäh und ging mit 1 : 
2 an die Weserkraken. Erst nach dem Seitenwechsel fanden die Affen zu ihrem Spiel zurück 
und konnten letztlich 9 : 3 gewinnen. Somit war der 8. Platz schon mal gesichert.  
Pig Pile hatten im Gegensatz zu den Mad Monkeys weniger Glück mit der Auswahl. Sie 
traten gegen die S.P.A.T. (Villingen) an und verloren mit 4 : 9. Die Erfahrung und die Söldner 
machten am Ende den Unterschied. 
 
So früh wie der Tag begonnen hatte ging er auch allmählich zu Ende. Es wurden noch 
vereinzelt Freundschaftsspiele gemacht. Anschließend fuhren wir zurück nach Hagen.  
 



11.08.2013 Früh übt sich, wer ein Meister werden will 
 
Wie schon am Vortag wurde sich um 8:40 Uhr am Platz getroffen. Leider standen wir vor 
verschlossenen Türen. Doch dank der Paderbornern war die Tür nach einigen Minuten 
geöffnet. Zum Aufwärmen gab es eine Runde Zombie-Jugger. 
 
Gegen viertel nach 9 kam das Orga-Team und das Frühstück wurde aufgebaut.  
Markus gab bekannt welche Teams nun im Viertelfinale gegeneinander antraten. Mad 
Monkeys musste gegen die Zonenkinder (Jena) und Pig Pile gegen Cervisia Ultima 
(Duisburg) spielen. 
 
Hochmotiviert und mit einiger Hoffnung traten die verrückten Affen gegen die Zonies an, 
lagen aber schnell 0 : 2 zurück. Nach einigen taktischen Änderungen wurde das Spiel zu 
Hagener Gunsten auf 3 : 2 gedreht, am Ende der ersten Halbzeit stand es 3 : 3. Man 
versuchte alles, um es dem Deutschen Vizemeister möglichst schwer zu machen, jedoch 
haben die Finalisten Zonenkinder 8 : 4 gegen die Mad Monkeys gewonnen. Somit war für 
Hagen das Finale nicht mehr erreichbar. 
Cervisia Ultima gewann das Viertelfinale gegen die Pig Pile mit 5 : 8. 
 
Platzierungsspiele: 
Im Halbfinale standen sich nun Mad Monkeys und S.P.A.T. gegenüber. Dieser wurde mit 5 : 
4 gewonnen. Unser Team Pig Pile gewannen das Spiel gegen die Holländischen Freunde 
Amsteljugger mit 7 : 6 und spielten um den Platz 13 und 14. Somit konnte Revanche 
genommen werden für das erste Aufeinandertreffen in Münster letzten Jahres. 
 
Bei den Platzierungsspielen ging es bei den Mad Monkeys um den 5. oder 6. Platz. Dieser 
wurde, wie beinahe alle Endspiele, gegen den Jugger-Haufen-Bochum ausgetragen und mit 
6 : 5 gewonnen. In der Gruppenphase noch besiegt, aber dieses Mal nicht. 
Pig Pile verlor gegen Ketchup und wurden 14.  
 
Zum Ende guckten alle Teams die Finalspiele Mainzer Marodeure gegen Pompfritz  und J- 
Team Lippstadt gegen Zonenkinder (Endstand: 7 : 12) an. Nach der Siegerehrung wurden 
die Sachen eingepackt und es wurde sich verabschiedet. Alles im allen waren wir mit 
unseren Leistungen sehr zufrieden. 
 
Teilgenommen hatten an diesem Turnier:  
Mad Monkeys: Kurt, Marcel, Dario, Jan, Dustin, Matthias H., Philipp 
Pig Pile: Lara, Ci, Natascha, Christoph, Babo, Michael und Amin Aj. + Söldner 
Fotos und Videos: Joyce, Oggy und Tina 
 

01. Zonenkinder (Jena) 
02. J-Team Lippstadt  
03. Pompfritz (Wuppertal) 
04. Mainzer Marodeure 
05. Mad Monkeys (Hagen) 
06. Jugger-Haufen-Bochum 
07. S.P.A.T. (Villingen) 
08. Schergen von Monasteria (Münster) 
09. Weserkraken (Bremen) 
10. Pink Pain (Darmstadt) 
11. Flying JUGGmen (Bonn) 
12. Cervisia Ultima (Duisbirg) 
13. Ketchup (Wuppertal) 
14. Pig Pile (Hagen) 
15. Amsteljugger (Amsterdam) 
16. Chimaera Brunsviga (Braunschweig) 


